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Liebe braucht Abstand 

In Minden startet nach den Sommerferien eine Verkehrssicherheitskampagne, die das häufig 

problematische Abstandsverhalten zwischen unterschiedlichen Verkehrsmitteln thematisiert. Die 

Kampagne „Liebe braucht Abstand“ hat das Ziel, die Verkehrsteilnehmer über das unzureichende und 

damit andere gefährdende, bzw. für alle gefährliche, Abstandsverhalten aufzuklären, sie für einen 

sicheren Abstand zu sensibilisieren und letztlich für eine Verhaltensänderung zu gewinnen. 

Im Vorlauf zur Kampagne findet am 18.07.2018 im Regierungsgebäude am Weserglacis 2 eine 

Verkehrssicherheitskonferenz statt. In einem Workshop erarbeiten Vertreterinnen und Vertreter 

unterschiedlicher Verkehrsteilnehmer Auto/ÖV, Radfahrer und Fußgänger, lokalspezifische Probleme 

und Konflikte im Bezug auf das Thema Abstand. Die Ergebnisse werden in eine Deklaration dem 

Stadtrat vorgelegt. 

 

Die Kampagne wird kooperativ von der Arbeitsgemeinschaft fußgänger- und fahrradfreundlicher 

Städte, Gemeinden und Kreise in NRW e.V. (AGFS), dem Zukunftsnetz Mobilität NRW und der 

Landesverkehrswacht NRW durchgeführt. Finanziert und begleitet wird die Kampagne durch das 

Ministerium für Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen. Mit der Kooperation der drei genannten 

Netzwerke sind hohe Synergieeffekte und eine erfolgreiche Durchführung in den Kommunen zu 

erwarten. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.liebe-braucht-abstand.de. 

http://www.liebe-braucht-abstand.de/

